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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Aschersleben (Unfall mit Personenschaden)

Am Montagabend wurde ein 42-jähriger bei einem Unfall am Kreisverkehr der Magdeburger Straße schwer verletzt. Nach
bisher vorliegenden Erkenntnissen hatte der Mann kurz zuvor ein Fahrrad am Norma-Markt in der Magdeburger Straße
entwendet und fuhr mit diesem in Richtung Kreisverkehr davon. Laut den Zeugenaussagen kam er wenig später aufgrund
seiner Fahrweise (Schlangenlinien) zu Fall. Ersten Aussagen von Rettungskräften zufolge brach er sich dabei die Schulter.
Aufgrund des Gesamterscheinungsbildes und festgestellter Einschränkungen der Wahrnehmung wurde mit seiner
Zustimmung ein Drogenschnelltest durchgeführt, welcher erwartungsgemäß positiv reagierte. Ein Ermittlungsverfahren
wurde eingeleitet und eine Blutprobenentnahme zur Wirkstoffbestimmung realisiert. Das gestohlene Fahrrad wurde an den
Eigentümer, welcher sich zum Zeitpunkt des Diebstahls ebenfalls am Norma-Markt befand, übergeben. Ein separates
Ermittlungsverfahren wegen des Diebstahls wurde eingeleitet. Der Mann wurde zur weiteren Behandlung ins Klinikum
Aschersleben gebracht und dort stationär aufgenommen.

Egeln (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am frühen Dienstagmorgen, kontrollierte die Polizei einen 33-Jährigen, welcher mit einem PKW im Breiteweg unterwegs war.
Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt. Ein freiwilliger
Schnelltest reagierte positiv. Im Zuge des eingeleiteten Bußgeldverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung erforderliche
Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt. Eine Mitteilung an die
Führerscheinstelle erfolgte.

Egeln (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am frühen Dienstagmorgen, kontrollierte die Polizei einen 33-Jährigen, welcher mit einem PKW in der Bergstraße unterwegs
war. Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt. Ein
freiwilliger Schnelltest reagierte positiv. Der Mann war nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis und die Kennzeichen waren als
gestohlen gemeldet. Das Fahrzeug selbst war bereits länger außer Betrieb gesetzt und somit nicht pflichtversichert. Im Zuge
des eingeleiteten Ermittlungsverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die
Weiterfahrt untersagt. Eine Mitteilung an die Führerscheinstelle erfolgte.



Barby (Diebstahl aus Kraftfahrzeugen)

Am Montagnachmittag wurde der Diebstahl von diversen Werkzeugen von der Ladefläche eines Baustellenfahrzeuges in
Barby gemeldet. Das Fahrzeug (Geschlossener Kasten) war seit dem 01. Oktober im Bereich der Lindenstraße abgestellt. Die
Täter gelangten durch Beschädigung des Türschlosses im hinteren Fahrzeugbereich an die Ladefläche. Anschließend wurden
die dort gelagerten Werkzeuge entwendet. Die genaue Anzahl und der dadurch entstandene Stehlschaden konnten noch
nicht ermittelt werden. Die Ermittlungen wurden aufgenommen und dauern an.

Staßfurt (Einbruchsdiebstahl)

Am Montagabend wurde in ein Hotel in der Hecklinger Straße eingebrochen. Der oder die unbekannten Täter gelangten
durch eine Seitentür ins Gebäude und durchsuchten mehrere Räume und Sperrbereiche. Aus dem Zigarettenautomaten
wurde die Geldkassette gewaltsam entfernt und geleert. Einer der Täter wurde durch die verbaute Videotechnik erfasst,
woraufhin die Tatzeit ab 22:43 Uhr eingegrenzt werden konnte. Der entstandene Gesamtschaden wurde mit etwa 30.000.-€
beziffert. Die Ermittlungen wurden aufgenommen und die Kräfte der Spurensicherung eingesetzt.

Staßfurt (Einbruchsdiebstahl)

Am Montagnachmittag wurde der Einbruch in die Feuerwache in der Atzendorfer Straße gemeldet. Unbekannten Täter
hatten sich gewaltsam Zugang zur Garage verschafft und dort zwei der Einsatzfahrzeuge angegriffen. Aus einem der
Fahrzeug fehlt ein Tablet. Bei einem weiteren Fahrzeug wurde die Scheibe beschädigt und aus dem Inneren ein Funkgerät
gestohlen. Die Ermittlungen wurden aufgenommen, Kräfte der Spurensicherung kamen am Dienstag zum Einsatz.
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